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Jungen und Mädel auf eigenem Hof
Zehn Jahre Landdienst der Hitler -Jagend — Besuch auf einem elsässischen Landdienstlehrhof

„Das ist „unser Hof " , sagte eines der
Mädel , die uns von der Bahnstation ab¬
holten und zeigte dabei auf die weit
ausgestreckten Hofgebäude . die sich
breit und behäbig in die saftigen Wiesen
erstreckten . Unendlich viel Bauernstolz
und ein enges Zugehörigkeitsgefühl zum
heimatlichen Boden lag in diesem Wort ,
ehen „unser " , das alles umschloß , was
die Jungen und Mädel aus der Stadt zur
Bauernarbeit zurückgerufen hatte .

Denn das ist ja die Aufgabe des
Landdienstes der Hitler - Jugend ; die
Landjugend dem Lande zu erhalten und
die Stadtjugend zur Bauernarbeit zu¬
rückzuführen , einen deutschen Bauern -
typ zu schaffen , der „freier Herr auf
eigener Scholle " ist und nidit zuletzt
einen Grenzwall völkischer Behauptung
im Osten aufzurichten und damit ein
deutsches Wehrbauerntum zu
schaffen . Wie wichtig diese Aufgabe ist
vermögen wir heute im Kriege erst recht
zu erkennen .

Im Oktober dieses Jahres kann der
Landdienst der Hitler - Jugend , von dem
Reichsjugendführer A x m a n n einmal
sagte , daß seine Idee Allgemeingut der
deutschen Jugend werden müsse , be¬
reits auf ein zehnjähriges Bestehen zu¬
rückblicken . Aus der kleinen Schar
der Artamanen , deren Aufgabe es war .
den polnischen Landarbeiter aus den
Ostprovinzen zu verdrängen , damit
deutschen Bauemknechten Arbeit und

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdankelang dauert von

beute 18.07 bis morgen 6.24 Uhr .
•

Städt . Badewesen . Es sind nunmehr
sämtliche städt . Badeanstalten (einschl .
Hundebad ) und die städt . Waschanstalt
zu den üblichen Stunden in Betrieb .

Straßenbahn verkehr . Ab heute Don¬
nerstag verkehren die Straßenbahnen
auf folgenden Linien bzw . Strecken¬
abschnitten :
Linie 1 : Hauptbahnhof — Große Rhein¬

brücke über WeißturmstraQe — Karl -
Roos -Platz .

Linie 2/12 : Kehler Platz — Breusch -
wickersheim über Vogesenstraße —
Kronenburger Ring .

Linie 3/13 : Hauptbahnhof — Ruprechts¬
au - Adler über Kronenburger Ring
und Vogesenstraße .

Linie 4/14 : Karl -Roos -Platz — Neuhof -
Stockfeld .

Linie 4/14 : Steinbrücke — Hönheim .
Linie 5/15 : Fun fzehner Wörth — Ober¬

hausbergen über Vogesenstraße und
Kronenburger Ring .

Linie 6/16 : Hauptbahnhof — Grafensta¬
den über Weißturmstraße und Karl -
Roos -Platz .

Linie 18 : Schiffmatt — Vogesenstraße
' (Pendelwagen ) .

Linie 18/28 : Aurelienplatz — Lingols -
heim .

Linie . 10 (Rundbahn ) : Hauptbahnhof —
Rabenplatz über Kronenburger Ring
Vogesenstraße — Brantplatz .

KR I EOSWINT ERHILFSWERK1WU »A5
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Brot erhalten bliebe , entwickelte sich
der Landdienst der Hitler -Jugend , der
heute bereits 40 000 Landdienstfreiwil¬
lige umfaßt . Im (( au Baden -Elsaß be¬
stehen heute 42 Landdienstlager mit
IIIS Landdienstfreiwilligen . Im Früh¬
jahr dieses Jahres konnte im Elsaß so¬
gar der erste Landdienstlehrhof errich¬
tet werden , auf dem Jungen und Mädel
nach zweijährigem Landdienst und ab¬
gelegter ländlicher Hauswirtschaftsprü¬
fung bzw . Hausarbeitsprüfung eine
weitere Ausbildung erfahren , um ein¬
mal als Landdienstführer und - führerin¬
nen wiederum junge Menschen dem
Lande zu gewinnen und zu erhalten .

30 Jungen und fast ebensoviele
Mädel wohnen hier auf ihrem Land¬
dienstlehrhof und bearbeiten — unter
Anleitung landwirtschaftlicher Fach¬
kräfte — »ihr Land « . Hier hat sieh
zum ersten Male die Gemeinschaftt -
erziehung bewährt , ohne die ja die Be¬
wirtschaftung eines Bauernhofes unmög¬
lich wäre .

lieber dem Scheunentor haben die
Jungen die letzte Garbe angebunden :
ein Zeichen , daß die Ernte eingebracht

ist . Nun sind die Jungen beim Dreschen
während die Mädel das Kleinvieh ver
sorgen und in der Küche das Mittag¬
essen bereiten . Man sieht , daß ihnen
die Arbeit Freude macht , denn sie geht
allen schnell von der Hand . Mancher
ven ihnen hatte es wahrlich nicht
leicht , seinen jugendlichen Idealismus
gegen die gutgemeinten und besorgten
Einwände der Eltern durchzusetzen .

Der Landdienstlehrhof gewährt jedoch
nicht nur eine gründliche und um¬
fassende Berufsausbildung , sondern ist

auch eine politische Erziehungsstitte
Weltanschauliche Schulung und die Be¬
handlung politischer Tagesfragen stehen
ebenso auf dem Lehrplan wie Pflügen ,
Säen und Dreschen . Wie in einer großen
Bauemfamilie , an deren Spitze der
Schulführer und die Mädelführerin des
Lehrhofes stehen , wachsen hier die jun¬
gen Führer und Führerinnen für ihre
künftigen Aufgaben heran , deren hoch
stes Ziel es ist , einmal Bauer und
Bäuerin auf eigenem Hof zu werden

B. D.

Rhein Wasserstand vom Mittwoch . —
Konstanz 351 (351 ) : Braisach 224 (198 ) ,
Straßburg 280 (252 ) ; Karlsruhe
435 (409) ; Mannheim 285 (278 ) , Caub —
(174) .

Zu ioo Prozent kriegsfreiwillig
Schanzende Heidelberger Hitlerjungen melden sich zur Wehnnacht

In dem großen Volksaufgebot unse¬
rer Grenzmark läßt sieh die Jugend
des Führers von niemanden übertref¬
fen , sei es bei der Bekundung des
Willens , jeden Fußbreit unserer Heimat¬
erde mit der Waffe in der Hand zu ver¬
teidigen , sei es bei der Schaffung des
Schutzwalles längs der Grenze . Aus
den zahllosen Zeugnissen dieses Geisten

Lehrerinnen schaffen in Kriegswerkstätten
Besuch im Straßburger „Haus der Frau"

Die Kinder zwar sind vorübergehend
dem Auge des Lehrers entronnen : denke
aber deshalb keiner , daß die Lehrerin¬
nen sich nun endlos ausgedehnter Sdiul -
ferien erfreuten . Teils entsprechen #
ihrem Fach , teils wo eben man ihrer
Hilfe am meisten bedarf , leisten auch
sie ihren Kriegseinsatz . Wer ' s nicht
glaubt , der besuche z . B . einmal die bei¬
den Kriegswerkstätten der NS .-Frauen¬
schaft in der Mütterschule im Straßbur¬
ger „Haus der Frau " . 32 Lehrerinnen
aller Schularten sind hier von morgens
bis abends im täglichen Einsatz , wenn
sie nicht gerade mit ihren Schulkindern
Heilkräuter sammeln , zum Schippen mit
hinausziehen oder zum Luftschutz in
ihre Dienststelle abkommandiert sind .
Sonsts „paukten " sie teils das ABC,
teils den Pythagoräischen Lehrsatz oder
sie leiteten die junzen Kunstbeflissenen
von der Fingerübung bis zur Sonate
oder weihten die heranwachsenden Mä¬
del in die Geheimnisse des Kochtopfes
ein . jetzt hantieren sie mit Schere nnd
Nähnadel oder lassen die Nähmaschinen
surren .

Erst gab es Soldatenwäsche zu flik -
ken , dann wurden im Handumdrehen
Hunderte von Fußlappen gerichtet und
nun scheint man in eine Hemdenfabrik
hereingeraten . D . h . die Formschönheit ,
die ausgesprochene frauliche und be¬
hagliche Note der Müttersdiule lassen
sich auch in der Umgestaltung auf den
neuen Zweck nicht leugnen . Aber fabrik¬
mäßig wirken mindestens die „Massen¬
produktion " und die sinnvolle Arbeits¬
teilung . Denn die Lehrerin der Landes¬
musikschule bringt natürlich nidit die
gleichen Nähkenntniss « mit wie die
Handarbeitslehrerin . Da ergibt es sich
ganz von selbst , daß die eine vorrichtet ,
die andere auf der Maschine steppt , die
dritte wieder heftet , Knöpfe annäht
oder Knopflöcher fabriziert . Bis das ge¬
meinsame Abendlied die Tagesarbeit
beschließt , sind 10 bis 15 Männerhemden
in bester Qualitätsarbelt fertiggestellt ,

und bestimmt geht jede dieser Nähstu¬
benkameradinnen ebenso fröhlich , aber
weitaus befriedigter nach Hause als
nach einem schön verbummelten Ur¬
laubstag . Mr.

Soldatenheiraten erleichtert
Der Reichsminister der Justiz hat

eine weitere Erleichterung der Soldaten¬
ehen verfügt . Sie ergibt sich nicht nur
aus der Entwicklung der Frühehe im
gegenwärtigen Kriege , sondern gleich¬
zeitig aus dem Gesichtspunkt , daß hier
eine wesentliche Entlastung des Vor¬
mundschaftsgerichts möglich wird . Im
Verlaufe des Krieges ist bereits die
Eheschließung von Angehörigen der
Wehrmacht und des Reichsarbeitsdien¬
stes zunehmend erleichtert worden . Ins¬
besondere wurde das Verfahren zur
Ehemündigkeitserklärung für Wehr -
machtangehörige bereits 1942 stark ver¬
einfacht . Die große Zahl der Fälle , in
denen die Vorjährig - und Ehemündig¬
keitserklärung zum Zwecke der Ehe¬
schließung jährlich ausgesprochen wird ,
hat sich während des Krieges verdop¬
pelt und damit die hierfür zuständigen
Vormundschaftsgerichte erheblich be¬
lastet .

unserer Hitler -Jugend sei nur eines her¬
ausgegriffen . Obergebietsführer Kem¬
per hat von im Kriegssondereinsatz
stehenden Jungen des Bannes Heidelberg
( 110) die Meldung erhalten , daß sich
sämtliche freiwillig zur Wehrmacht ge¬
meldet haben .

In der Meldung wird weiter mitge¬
teilt , daß die 133 Jungen mit zwei
Schwestern des Deutschen Roten Kreu¬
zes 1400 RM gespendet haben . Dem
Brief ist ein schwungvolles Lied beige¬
fügt , das von in demselben Einsatz
stehenden Jungen gedichtet und vertont
wurde . Der Obergebietsführer hat das
Schreiben mit dem Betrag Gauleitet
Robert Wagner übermittelt , det
bestimmt hat , daß die Spende Flieger -
geschädigten zur Verfügung gestellt
wird .

Umschau am Oberrhein
Karlsruhe . Der Bürgermeister der

Gemeinde Söllingen , Eichard Wenz , ver¬
unglückte auf einer Dienstfahrt zwi¬
schen hier und Durlach tödlich . Er .t ;eß
auf seinem Fahrrad mit einem Straßen¬
bahnwagen zusammen , wodurch er
schwere Verletzungen erlitt und kuts «
Zeit nach dem Unfall starb . Wenz war
ein umsichtiger Betreuer seiner »> -
meinde und als Gauredner weiten Krei¬
sen bekannt .

Frefburg . Im 79 . Lebensjahr verstirb
hier der frühere Leiter der augenheil¬
kundlichen Abteilung des Vinzentius -
hauses in Karlsruhe , Prof . Dr . Karl
Baas . Der Verstorbene war mit mehre¬
ren Arbeiten zur Augenheilkunde und
psychologischen Chemie hervorgetreten .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Donnerstag , 19 . Oktober

Reiehsprogramnv . T.30— 7.46 ühr : Zum HAr »n
und Behalten au « deutscher Klassik : Klop¬
fttoek . — 12 35 -—12 45 ühr : Der Berieht zur
Laee . — 14.1»—15.00 Chr : Alleriet von zwei W»
drei . — 15.00—16.00. Uhr : Aus dem Reich der
Oper , Melodien von Nicolai , Lortzing , Smetana
U. a . — 16.00—17 .00 Chr : Unterhaltsame Naeh -
mittagsmusik . — 17.15—17.50 Öhr : Es spielt
die Kapelle Ran « Busch . — 17.50—1S.00 Chr :
Di# Er ?Ablung des Zeitspiegels . — 18.00—1̂ .80
Chr : ..Klincendes Land " . Chor und Orchester
der Rundfunkspielschar Ramburg musizieren
unter Leitung von Heinrich Schumann . — 1S.30
bis 19-00 Chr : Der Zeitspiegel beantwortet
Hftrerpost . — 1905 —19.30 Chr : Frontberichte .
20.15—51 .00 Chr : Das Rundfunkkonzert : Cftcf -
lien Ode von Händet . Dirigent : Arthur Rother .
— 21 .00—22.00 t 7hr : Szenen aus der Oper „Der
Jakobiner " von Itforak mit Künstlern der
Dresdner Staatsoper , Leitung : Karl Elmen¬
dorf ! .

Deutsehlands « oder - 17 .15—18.30 ühr : Lust -
spielouvertöre von Busoni , Kammermusik von
Schubert , Serenade von Haas u . a . — 20.15 b*a
22.00 Uhr : Bunte Folge heiterer Melodien ,
Unterhaltung mit zahlreichen Solisten und
Orchestern .

Ärztlicher Rat muß befolgt werden
Bei einer Weigerung kein Schadenersatz

Di« deutsche Rechtsprechung hat wie¬
derholt festgelegt , daß der Kranke die
Pflicht hat , den Anordnungen und dem
Rat des Arztes zu folgen , wenn damit
die sichere Aussicht auf Heilung ver¬
bunden ist . Eine Nichtbefolgung des
ärztlichen Rates kann Rechtsverlust be¬
deuten .

Einen für die Allgemeinheit bedeu¬
tungsvollen Fall behandelte jetzt das
Amtsgericht Bochum . Vor ihm trat als
Kläger ein Beamter der Stadtverwal¬
tung Wanne -Eickel auf . der sich in Aus¬
übung seines Dienstes 1928/30 an
einem zugigen Arbeitsplatz einen schwe¬
ren Gelenkrheumatismus geholt hatte
Seiner damaligen Klage auf Schaden¬
ersatz wurde stattgegeben . Die Stadt¬
verwaltung Wanne -Eickel zahlte ihm
einen Schadenersatz und kam für die

ACHTUNG !
Gau -Mitglieder und Verbindungsmänner des Kreispropagandaringes ,

Kreis - and Kreissehulungsredner sowie Ortsgruppenpropsgandaleiter der
St » dtort ** nippen .

Beute Donnerstag . M.SO Uhr , findet im Kreishans , Rudolf - Schwander -
Pla .t * 1. erstes Obergeschoß , Saal 11 , eine sehr wichtige Arbeitsbesprechung
statt .

DER KREISLEITER SPRICHT !
Die Pütze müssen um 1| .15 Uhr eingenommen sein .
Anzug : Uniform , Stiefelhose .

Der Kreispropagandaleiter .

Kosten eines mehrfachen Kuraufent¬
haltes auf . Seine weiteren Ansprüche
lehnte sie jedoch ab , als ihr ein Gut - '
achten der Universitätsklinik Münster
vorlag , nach welchem neuerliche Ge¬
lenk - und Muskelschmerzen nicht mehr
in einem ursächlichen Zusammenhang
mit dem alten Leiden standen . Diese
neuen Beschwerden waren vielmehr auf
eine Zahnwurzelerkrankung zurückzu¬
führen , die der Kläger trotz ärztlichen
Rates nicht hatte behandeln lassen .

Das Gericht konnte daher seinem
Anspruch auf weiteren Badekostenzu¬
schuß nicht stattgeben und betonte tt
seinem Urteil , daß der Kläger die Pflicht
gehabt hätte , für die Wiederherstellung
seiner Gesundheit entsprechend dem
ärttlichen Rat zu sorgen . Sonst gingen
ihm die Ansprüche auf Schadenersatz
verloren .

' Parteiamtliche Bekanntmachung«
ijTnwmrjTrrr

Ortsgruppe Sehiltigheim -West . Die Auszah¬
lung der Sehansgelder und Verteilung der Le¬
bensmittelmarken findet statt heute Donners¬
tag sowie jeden .Mittwoch , von 20 bis 2? Uhr ,
im Lokale der Ortsgruppe , Am Karlstift 22, in
Srchiltigheim . —- Ortsgruppe Adolf -Hltler -Platx ,
Maurerzunftgasse 11. Ausgabe der WHW Be¬
treuung : heute Donnerstag , von 18 bis 21 übr ;
Freitag , 26. 10., von 19 30 bis 21 ühr ; Samstag ,
21. 10. . von 15 bis 19 ühr ; Sonntag , 22 . ! 0 ,
von S bis 12 ühr . Lohnbescheinigungen sind
mitzubringen . — iOM . - Bann Straßburg (738) .
Morgen Freitag für «ämtliche Mädelftit >r *rin -
nen Fiihrerinnendienst . Antreten um 19.30 ühr
vor der Banndien *t (»telle , üniversitätsplatz S.

Oer spart an Gas , der sehr geschickt
zwei Töpfe aneinanderrückt .

Jicmtxn von }(owtoMaierfieus &-

Alle Recbte beim Karl H . BI»chott Verlag , Wien

44 . Fortsetzung )
Ein großer und schöner Regenbo¬

gen spannte sich vom Sehwarzwald
hinüber zum Rhein , hinüber über alle
Wege und Pfade , die sieh wie Schlan¬
gen um die Erde legen , — über Wege
der Lust , über Teufeisritte , über Wege
der Mühsal und über Wege der Tränen

Keines sprach ein Wort . Sie sehau -
ten sich an . Noch waren die Wunden
nicht ganz vernarbt , noch drohte das
Unverzeihliche zu nahe am Bogen des
Friedens . Aber die Sonne blitzte und
blinkte zwischen eilenden Wolken
durch wie ein rechter Bote Gottes , der
jeden Weg , auch den Tränenweg zu
segnen vermag .

8 . Kapitel
Heil wog

Der Springbrunnen im Garten des
Schwesternheims machte es einen Tag
später dem Regenbogen naeh , er fun¬
kelte in der Sonne und versprühte
Wasserperlen in tausend Farben , als
sei es ihm heute vom Schöpfer aufge¬
geben , die ganze Welt und ihre Farben
zu spiegeln und zu vervielfältigen Aus
dem Gebüsch fluteten Luftatröm « wie
heilende Wogen , es kam von den Fel¬
dern her wie sinnliches Reifen der
Ernte . Die Höhe des Jahres kündete
sich an , da alles in machtvoller Le¬
benssehnsucht zu Fülle und Reife
irängt —, ein Sinnbild des Lebens sel¬
ber . das wunderbar aufkeimt , kraftvoll

blüht und genießt und im Wunder der
Liebe neues Leben weiter gibt . Was
galt dagegen , daß bei der Pilgerschaft
der Urkräfte umgeachmolzen , ausge¬
tilgt , verbrannt und neugeschaffen
wurde ? Was galten Unwetter und
Grauen ? Nichts als Diener der Ur¬
kräfte waren sie . Was galt es , daß
steinerne Bergriesen langsam zu Staub
wurden . Vulkane Runen in die Erde
brannten , daß alles Oberreife das
Meer fraß ? Immer wieder bricht aus
der Finsternis der Scholle der Keim
des Samens , er senkt zarte Würzelehen
in die Erde , er macht Wasser und Luft
zu seinem Weideplatz , bis ihm die
Hochzeit seines Sommers Sehnsucht ,
Fülle . Erfüllung , Befruchtung bringt
Neuen Samen , neues Geheimnis , das
nichts vom Geheimnis des ersten Sa¬
mens weiß , das Vergangenes und Zu
künftiges in sieh eingepaart hütet .

Das Menschenherz gleicht dem
Springbrunnen . Die Seele dem Samen .
Dem Springbrunnen ist es vergönnt , an
Sonntagen zum Gipfelpunkt zu sprin¬
gen , zu spiegeln , zu verklären . Ehe die
letzten Tropfen seines Glücks zurück
in dunkle Tiefen gleiten , hat ihm die
Seele , wenn sie die Weisheit der Liebe
geschmeckt hat , unzählige Höhepunkte
geschenkt . Gipfelpunkte —, denn im¬
mer wieder rinnen heilende Wogen
über die Mühsal für den Dankbaren ,
der trotz Elend . Sünde . Bosheit und
Torheit noch lächeln kann

Helene Hartner lächelte . Sie saß vor
dem sprühenden Wasserstrahl und
nahm Abschied von der umhegten
Welt . In der sie wieder gesund gewor¬
den war . Noch war ihr das Geschenk
von der Weisheit der Liebe nicht ganz
geworden Sie «ann den Worten ihres
Vaters nach Sie wunderte sich , daß
noch Eis vor ihrem Frühling lag . Es

ist etwas Furchtbares um ein Herz ,
das seine sichersten Sterne taumeln
sah .

Während «ie so saß , stieg eine Stunde
in ihr auf . da sie im FrQhdämmer des
Tages mit wachen Augen ein rundes
Etwas auf sieh zukommen sah , es hatte
die Größe eines Goldstückes , legte sich
ihr auf die Brust und wuchs zu einem
Pdugrad au « . Aber dann erschien eine
Riesin , die Freiin von Renks Züge
trug , sie nahm das Schwere von der
Brust , machte es zu einem Spinnrad
und sprach dazu eine verwunderliche
Sage vom Rhein und von der Zeit .

Und abermals begann jenes wunder -
b »e Spiel , die Oberin der Schwestern¬
schaft hub an zu reden : „ Spürst du die
heilende Woge der Luft ? Und kennst
du die Sage von der Heilwog ? Sie
schimmert vor den Augen der Glau -
benden wie pures Geld , und man sagt ,
sie bestehe aus Gottes Tränen , und
niemand hat je ergründet , ob sie Gott
aus Lust oder Leid geweint hat . Im
Elsaß fließt ein Bru - nen , von dem sagt
man . daß aus ihm in der ersten Nacht ,
in der ersten Stunde des neuen Jahres
die Heilwog fließt . Wer zuerst schöpft ,
gläubig und unbeschrieen . der kann ge¬
nesen vom Leid des Leibes und der
Seele . Und da eilen und hasten die
Leute , und jeder will der Einzige und
Erste sein , der die Wunderwoge
schöpft , und sie weinen , neiden und
fluchen und verfluchen , wenn ihnen ein
anderer zuvorgekommen ist und nie
mehr leuchten Ihnen die Tränen Got¬
tes , die ihr Geheimnis verbergen Nur
die wahrhaft Frommen und Liebenden
v 'jsen , daß sie zu Jeder Stunde , da sie
stille zu Gott sind . Hc ' lwog schöpfen
können , und bei der drückendsten
Rummerlast , und noch In der Stunde
des Todes wird ihren Seelen , die ja

ohne Leid und Qual nieht frei und
weise werden . Heilwog gespendet . Sa
können aus Wunden Wunder werden ,
und darum vermag auch der Brunnen
auf dem Hornhof Heilwog zu schen¬
ken ."

Helene Hartner hob den Kopf . Wie
war nur die Freundin zu ihr auf die
Bank gekommen ? Kein Schritt und
kein Tritt hatte ihre Ankunft verraten .
Nun saß sie da im weißen Kleid , und
vom Springbrunnen herüber sprühten
die Tropfen über die Gesichter der
beiden Frauen . Erstaunt hoben sie die
Hände und preßten sie auf das kühle
Naß , da erklang Huftritt vor dem hel¬
len Kiesweg am Tor . Die Oberin be¬
grüßte Landolin Hartner und ließ dann
die beiden allein .

Der Hornhöfer stand groß und braun
gebrannt neben der Bank . Er hatte
heute beide Pferd » vor den leichten
Sommerwagen gespannt , und da sie
gut ausgegriffen hatten , war ihm wohl
und warm bei der Fahrt geworden .
. Wie gehts ? " fragte er und strich Ober
die Narbe an der linken Schläfe der
Frau . Diese trug ihre Tracht ohne die
Goldhaube , so wie die Kräzenmarei die
Kleider gebracht hatte , sie schob die
weißgebauschten Hemdärmel ein wenig
zurück , schaute zu ihrem Mann auf .
und nach einer Weile sagte sie : „ Es
geht mir gut , l-h habe keine Angst
mehr vor einem Rückfall , was auch
kommen mag Weißt du . es ist mir die
ganze Zelt noch so gewesen wie einem
Vogel , der brüten will , aber zwischen
seinen Eiern im Nest liegt ein schwar¬
zer Stein , der ist kalt und versperrt
allen Platz im Nest . Da schreit der
Vogfc ] und klagt , weil seine Brut ver¬
derben soll , und das Herz zerspringt
ihm fast vor Weh .*

Landolin Hartner verfärbte sich un¬
ter seiner gebräunten Haut . Es traf
ihn wi « ein elektrischer Schlag Hastig
fuhr er mit der linken Hand in die
tiefste Tasche seines grünen Rocks ,
und wahrhaftig , dort befand sich noch
jener Stein aus dem Zeisignest , jener
runde , schwarte Stein , der das Vosel -
nest unsichtbar machen und dem Men¬
schen , der Ihn findet , einen besonderen
Zauber verleihen soll So hatte es der
Förstergroßvater aus Schlesien einst
seinem Enkelsohn erzählt . Ja . und der
hatte den Stein zu sich gesteckt an dem
Morgen , als . . . Weiter konnte der
Mann nicht mehr denken . Heiße
Scham quoll In ihm auf , unc1 jetzt
spürte er , daß man sich alles erkämp¬
fen muß im Leben , auch die Treue ,
die nicht ruht und rastet , bis sie gut
gemacht hat . was verfehlt wurde . Nur
sie gibt die Kraft her . die eire Lebens¬
kameradschaft hält und verklärt Diese
Treue hat man nicht , man findet sie
auch nicht , sie ist nicht natürlich oder
selbstverständlich , um sie muß man
kämpfen . Ihre Geschenke heißen dann
Zucht und Meisterung , und die Ver¬
zweiflung . die Zuflucht der Schwäch¬
linge , findet für immer verschlossene
Tore .

Erfüllung des Sommers webte In der
Luft , Erdenkräfte wirkten im All und
in den Geschöpfen , und Seelenkräfte ,
gespeist aus den tiefsten Brunnen der
Erde , wuchsen , um alli zu über¬
schwingen Der Mann Im grünen Rork
mit dem kühnen Jägergesicht nahm
den schwarzen Stei und wart ihn in
das runde Becken des Springbrunnens
Wassel spritzte auf die Hand der Frau
und diese winzigen Tr* *chen glänzten
wie die Tränen Gottes .

(Fortsetzung folgt )
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Feindliche Umgruppierungen im Raum von Metz
Der Versuch des Feindes , wieder zum Bewegungskrieg überzugehen , kostet ihn schwerste Opfer

* Berlin , 18 . Okt . Seit etwa dem
10 . September entwickelte sich an der
Westfront aus den ständig kraftvoller
werdenden Gegenangriffen unserer
Truppen der Stellungskrieg . Nur
einmal noch haben die Anglo - Amerika -
ner in den letzten sechs Wochen mit
ihrem Luftlandeangriff auf den nieder¬
ländischen Raum deli Versuch unter¬
nommen , großräumige Operationen
einzuleiten . Er scheiterte unter schwer¬
sten Verlusten für den Feind . Auf
diesen großen Gegenschlag folgten
10 Tage örtlicher Kämpfe . Auch sie
kosteten , ohne daß sich die Frontlinien
merklich verschoben , den Feind rund
350 Panzer und Panzerspähwagen , 51
Geschütze aller Kaliber und über
15 000 Mann an Toten und Verwunde
ten . Um die erstarrte Westfront wieder
in Bewegung zu bringen , greifen die
Anglo-Amerikaner und ihre Hilfsvölker
seit Monatsbeginn im Norden und SiU
den der Westfront mit wachsender
Wucht an . Das Ringen um wenige
Meter Boden kostete den Gegner in der
ersten Oktoberhälfte erneut über 3200
Gefangene , 765 Panzer und Panzerspäh¬
wagen , zahlreiche Geschütze und Pan¬
zerabwehrkanonen sowie mehrere hun¬
dert Lastkraftwagen und Flugzeuge ,
Seine Verluste an Toten und Verwun¬
deten gehen in die Zehntausend « , ins¬
besondere seit in den Mittagsstunden
des 2 . Oktober die Schlacht - um
Aachen begann . Erst nach 15tägi-
gem blutigen Ringen um jeden Meter
blutgetränkten Bodens hat der Gegnei
am Dienstag seine Umfassungsflügel
nordistlich Aachen vereinigen und sich
von Südosten her an den Stadtrand
vorschieben können .

Unsere Gegenangriffe zum Aufbrechen
des feindlichen Riegels dauern an . Mit
der Einschließung von Aachen hat det
Feind das Ziel seiner großen Angriffe
aber keineswegs erreicht . Sie bedeutet
lediglich einen Einbruch in das Vorfeld
unserer Westbefestigungen Das Ringen
bei Aachen , die Kämpfe an der unteren
Scheide und südöstlich Nimwegen , ja
sogar die schweren Terrorangriffe gegen
rheinische Städte gehören somit zusam¬
men . Es sind Teile eines großangelegten
gegen den unteren Rhein gerichteten
Offensivplanes des Feindes .

Auch im Süden der Westfront bereitet
der Gegner neue Operationen vor .

Größere . Umgruppierungen bei der
dritten nordamerikanischen Armee im
Bereich von Metz und die fortge¬
setzten trotz strömenden Regens durch¬
geführten Angriffe der Nordamerikaner
und französischer Kolonialtruppen in
den westlichen Vogesen lassen erkennen ,
daß der Gegner seine Absichten , noch
vor Winterbeginn das Saargebiet
und die oberrheinische Tief¬
ebene zu erreichen , nicht aufgegeben
hat . Bisher blieben allerdings auch

seine verstärkten , unter fortgesetzter
Verlagerung der Stoßrichtung ange¬
setzten Angriffe ohne wesentlichen Er¬
folg . In vier Wochen haben sich hier
die Frontlinien an der tiefsten Stelle
nur um etwa 20 km verschoben . Be¬
sonders hart wurde am Dienstag in
dem Waldgebirge nördlich und westlich
Bruyeres gekämpft .

Oertliche . feindliche Einbrüche führ¬
ten zu blutigen Nahkämpfen am Nord¬

westrand der durch feindliches Artil¬
leriefeuer schwer mitgenommenen Stadt.
In ihnen gelang « s unseren Grenadie -
ren , die durch Panzerfaust und Panzer¬
schreck ' zahlreiche feindliche Panzer
vernichteten , trotz massierten feind¬
lichen Aijilleriefeuers die weitere Ent¬
wicklung des no '

rdamerikanischen An
grtffs ' über Bruyeres in das Mortagne -
Tal hinaus zu verhindern . Das Ergeb¬
nis der schweren feindlichen Stöße war
ein Bodengewinn von kaum 800 Metern.
Ebenso vergeblich blieben die An¬
griffe marokkanischer und algerischer
Schützen,, -; die beiderseits Co mi¬
ni ö n t alt der Oberen Moselotte angrif¬
fen . Sie konnten , trotz hoher Verluste
nicht eineii Meter Boden gewinnen .

Frankreich über die Alliierten verstimmt
Umschwung in der öffentlichen Meinung — Londoner Kritik an de Gaulle

H . W. Stockholm , 18 . Okt . (Eig .
Drahtbericht .) Englische Schilderungen
aus Frankreich verzeichnend im An¬
schluß . an die Rede de Gaulles einen
Umschwung in der französischen
öffentlichen Meinung zu Ungunsten der
englisch -amerikanischen Verbündeten .
Angeklagt wird deren allzu abwartende
und unfreundliche Haltung gegenüber
Frankreich . Selbst Dumbarton Oaks
habe eine sehr kühle Aufnahme ge¬funden . In Paris stehe man ganz auf
der Seite der sowjetischen Ansichten .
Sehr stark wird von englischer Seite
die gaullistische Einstellung Rotspa¬
niens unterstrichen , die sich bei jeder
Gelegenheit geltend mache. Nach den
neusten englisch - amerikanischen Be¬
hauptungen aus. Paris sollen an
30 000 rotspanische Maquisarden an
der spanischen Grenze im Aufmarsch

begriffen sein . Rotspanische Generale
hätten jüngst in Südfrankreich Kriegs¬
rat abgehalten und den englandfeind¬
lichen General Ar an da als einen
eventuellen spanischen Kerensky in
Aussicht genommen .

De Gaulies Kritik an den Verbünde¬
ten wird von def englischen Presse zu¬
rückgewiesen . . »Daily Mail« und
»Times « nennen sie fehl am Platze .
Nur »Manchester Guardian « meint , tat¬
sächlich könne auch kein Engländer
die Haltung der Großmächte verstehen .
Das Pariser Außenministerium habe de
Gaulles Vorstoß nachträglich mit der
Klage begründete daß England und ' die
USA . offenbar die internationalen Ver¬
handlungen erst beenden und Frank¬
reich in den wichtigsten Fragen seiner
eigenen Zukunft vor vollendete Tat¬

sachen stfellen wollen , ehe sie sich zur
öffentlichen Anerkennung entschlossen .
Frankreich werde infolgedessen die
Abmachungen , die an seinen eigenen
Interessen vorbeigehen , nicht anerken¬
nen .

Englische Blätter betonen , die . fran-
zösisdie Öffentlichkeit sei teilweise von
de Gaulles Sprache überrascht worden ,
man - habe gar nicht gewußt , daß so
ernsthafte - Differenzen bestehen . Einem
Reuter- Bericht aus Paris zufolge wird
der- Protest jedoch in Frankreich vollauf
gebilligt . In französischen Kreisen
mache sich ein Zweifel bemerkbar , ob
die • Verbündeten wirklich an einem
starken Frankreich interessiert seien .
„ Stockholms Dagpostens "

.. stellt fest ,
die chaotischen Verhältnisse in Frank¬
reich würden von Amerika und England
offensichtlich begünstigt werden .

Vernichtungsschlacht bei Formosa dauert an
Tokio : „Die operative Absicht des F eindes zerschlagen "

' Tokio , 18 . Okt . Die Vernich-
tungsschfacht bei Formosa dürfte noch
ein bis zwei Tage andauern . Wie der
Sprecher der Regierung , I g u t s c h i ,
erklärte , kann man damit rechnen , daß
das kaiserliche Hauptquartier am Frei¬
tag das Gesamtergebnis dieses Schlacht¬
geschehens veröffentlicht . Igutschi gab
bei dieser Gelegenheit seiner Auf¬
fassung Ausdruck , daß es sich bei den
versenkten amerikanischen Flugzeug¬

trägern in der Mehrzahl um Origi -
haItr .äger handeln dürfte und nur

.zum geringsten - Teil um umgebaute
Schiffe .

Wie Aufklärer melden , haben sich die
fliehenden Reste des bei Formosa ver¬
nichtend geschlagenen 58. USA .- Opera¬
tionskorps etwa .350 km östlich For¬
mosa mit einer ebenfalls schwer zer¬
schlagenen Hilfsflotte vereinigt . Die
Schiffe , zum Teil schwer beschädigt ,

verfolgen ihren Kurs unter ständigen
japanischen Angriffen ; , in größter Un -
ördnüh$ ;

.Besonders =ein großes Schlacht¬
schiff Ist so schwer beschädigt , daß es
sich von zWei anderen Kriegsschiffen
schleppen lassen muß . Die japanischen
Flieger nutzen diese Gelegenheit , und
es ist damit zu rechnen , daß sich die
japanischen Erfolge noch beträchtlich
erhöhen werden .

„Beispiellos in der Seekriegsgeschichte

in bezug auf Afismäß und Härte"
, nannt«

der Marinesprecher Kapitän z . S . Mat «
such im a d| e Schlachten bei Taiwan,
Die Schlachten hatten sich bisher übet
ein Gebiet vpn tausend Seemeilen lu
Nord-Südrichtung und einigen Hundert
Meilen in O^ -Westrichtung hingezogen
und dauerten , zur Zeit noch an . Die japa«
nische Luftwaffe 1 habe Gelegenheit - ge¬
funden . - ihren glänzenden Kampfgeist
und ihren Ausbildungsstand unter Be«
weis zu stellen und hervorragende
Schlachtergebnisse zu erzielen . Matsu-
chima betojte , daß ; mit den USA . - Flug.
zeugträgern wfhrscheinlich etwa tau«
send Flug ?sug9 verlorengingen . •

Durch diesefdurch . engste Zusammen *
arbeit von -

' Heeres - und Marineluftwaff «
erzielten japanischen Erfolge sei die
operative Absicht des Feindes , durch
Luftangriffe auf die Ryukyuinseln und
Taiwan eine spätere Landung auf den
P h i 1 i p -p i n,e n vorzubereiten , zer¬
schlagen . Darüber hinaus sei der Feind
zur völligen Aenderung seiner strategi¬schen Pläne gegen Japan gezwungen .
Matsuchima schloß mit Worten des
Bedauerns für die 25 000 nordamerika¬
nischen ' Offiziere und Mannschaften*
die im Verlauf der Schlacht ihr See*
mannsgrab . als Opfer von Rooseveltai
Ehrgeiz fanden .— :— !— !

Schreckensherrschaft bestätigt ,
H .W. Stockholm , 18 Okt . (Eig.

Drahtbericht .) Die Schreckensherrschaft
in den vom Feind besetzten deutschen
Grenzstrichen wird von dem Londoner
Vertreter der schwedischen „Morgen
Tidningen " bestätigt . Dieser versichert ,diese Gebiete würden unter Berufung
darauf , sie seien Gefahrenzone ,
nach besonderem Maßstab behandelt .
Die Alliierten hätten es für notwendig
gehalten, ; für einen Zustand zu . sorgen ,
der die militärischen Operationen nicht
hindere , sondern fördere . . Unter dieser
Schreckensherrschaft , können militäri¬
sche Gerichte der Invasionsmächte To¬
desurteile nicht nur für . militärische ,
sondern auch für sogenannte politische !
Vergehen fällen . Der schwedische Zeuge
gibt zu . daß die militärische Verwaltung
„ziemlich autokratisch " aufgezogen sei .

In London rechnet man damit , daß es
mehrere .Tahre dauern wird , bis die ^tä-
fen Brest , Cherbourg und Le Havre
wieder instand gesetzt sein werden ,
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Familien - Anzeigen
Die glüc kliche Ceburt zeigen an:
Y Bernhard-Paul . D . Haemmerlin geb.
Broistedt , z. Z . Krankenh . Zabern , u .
Fmii Haemmerlin , Zabern , Steigstr .

Y' Roland, Alfred , Bernhard , 16. 10. 44 .
Frau Margarete Schott geb . Maechling,
Hönheim. Wachthausg. 77, u . Alfred
Schot t , z . Z. Wehrmacht. (076286

Wir haben uns verlobt :
Maria Brenk. Hagenau , Maurerg 2 ,
GcfrErnst Küniler , 14. 10. 44 . (1647

Marie-Luise Heinemann u . Luzian Mann¬
hart , Rheinau (Eis .) . (30565

Ihre Vermählung geben bekannt :
Walter Kriiger, Zugwachtm. d . Schutz-
Polizei , Brigitte Kriiger geb . Kiefer .
Maidenoberführerin im RAD . Sept . 1944 .
Liebichau (Westpr ) , Gugenheim (Eis .) .

FÜR FÜHRER , VOLK UND
REICH FIELEN:

Anton Bengold, Anw. d Sch .-Pol.
d . R . , 31 J . a . , am 25. 7. 44 im
Osten . Ittlenheim , Wwe . Bengold u.
Schwester u . Anv. Trauergottes -
dienst : 24. 10„ 10 Uhr , Pfarrfc .

Carl Heitz , Gren ., i . Alt . v . 32 J.
im O^ten am 5 . 10. 44. Wwe Maria
Heitz- Vierling m . Kind Marie- Kl. u.
Anv. Seelenamt : 23 . 10. , 9,30 Uhr,
Neugar theim . (30598

Karl Hösel, Gefr . , Y 21 . i . 1925 ,
| 1. 8. 44 im Osten . Fam . Rösel-
Kuntz u . Anv. , Morsbronn , Hage¬
nauer Str . 119. Gedächtnisfeier :
22 . 10. , 13,15 , Kirche, Morsbronn .

Eduard Bieth, Gefr . , im Osten am
5 . 9 . 44 i . Alt . v . 22 J . Familie
Albrecht Bieth u . Anv. , Iiikirch .

FEINDL. TERRORANGRIFF
FIELEN ZUM OPFER:

Johann luck , i . Alt. v . 75 . J,. Straß¬
burg, 25 . 9. 44 . Fam . luck -Mar-
tini u . Anv. Beerdigung : 20 . 10 . ,
16 Uhr , Friedh . Kronenburg . (30675

VERSTORBEN :
Albert Morgen, am 17. 10. 44 im
Alt . v . 70 J . Straßburg . Gr . Renn¬
gasse 45 , Klosterstr . 18. Familie
Morgen u. Anv , Beerdigg. in all .
Stille. Seelenamt : 21 . 10. , 8 Uhr ,
St .-Barbara -Kirche. (076304

Carl Cade , früh . Küchenmeister , im
Alt. v . 61 J . Straßb .-Kronenburg,
Korduang. 25, 16. 10. 44 . Familie
Chr . Keller-Cade u . Anv. Beerdig.
Freitag , 8 Uhr , Kronenb . Friedhof .

Adolf Meyer, am 13. 10. 44 im
68 . Lbi Iiikirch , Bürkelweg 53 .

- Fam . Meyer u . Anv. Trauergottesd .
20 . 10. , 8 Uhr, -kath . Kirche Iiikirch .
Beis etzung 10 Uhr. (076301

Ernestine Steinhart geb . Schwebe! ,
s m 16. 10 44 i. Alt . v . 5& J.
Str .-Ostwald , Ostwalder Str . 98 .
Fam . Steinhart - Schaller u . Anv.
Reerdig 19. 10. . 10,30 Uhr . Friedh.
lingolsheim Seelenamt in Ostwald :
21. 10. , 8 Uhr . (076305

l <arl Josef Bieth, am 16 10. 44 im
Alt . v 56 T. Straßburc . Go 'd -
schmiedg. 4 . Wwe . Bieth seb Wirth
u , Tochter nebst Anv Beerdig, in
all . Stille 19. 10. Schiltigh. (30671

Thomas Hector , E.O - Sekretär , am
17. 10 44 im Alt . v . fast 44 J .Str . - Bischheim, -Teljstr. 9 . Familie
Hector - Lang . Beerdigung : . 21 . 10 . ,
10 Uhr in Riedhelm. (076308

Kar! Fuger, am 7. 10. 44
~

lm Alt . VT
35 J. Lützelhausen , Wwe . Martha
Fuger geb . Fjuck u . Kinder u . Anv.

Mathilde Faber geb . Barth , anT 17.
10. 44 im 78. Lbj . Str .-Königshofen ,Römerstr . 23. Fam . Adolf Barth u.
Ahv. ' Beerdig, f. engst . Familienkr .

Witwe Margarete Seckler, im Alt . v.
76 J . Weißenburg,; Bruchstaden 33 ,
17. 10, 44. Fam . . Seckler u . Anv.
Beerdigg. : 19. 10. . 16 Uhr, St .- Jo
hannes -Kirche. (4920

Marie Lutz geb . Strüb , im Alt . v .
62 J. Lingolsheim, Kapellenw. 15.
Friedrich Lutz u. Anv. Beerdig. :
19. 10. , 14 Uhr , Friedh . Lingolsh.

Josefine Rohmer geb. Sprauer , am
17. 10. 44 im Alt . v . 55 J. Straß¬
burg , Steinring 40. Fam . Rohmer-
Wernert u. Anv . Beerdigungsamt in
Ebersheim : 21 . 10. , . 8,30 Uhr. Bei¬
setzung in Straßb . , Westfriedhof ,
21. 10. , 14 Uhr . (07630 ^

Luise Toechterfe, am 16. 10. 44 •im
Alt . v. 39 J . Sträßburg , Familie
Toechterle u Anv. Beerdig. 20 . 10. ,
10 Uhr , Nordfriedh . Ruprechtsau .
Seelenamt : 23 . 10 . , 7,10 Uhr, kath .
Kirche Ruprechtsau . (30655

Paula Blum geb . Horn , am 16. 10. 44
im Alt . v. 22 J . Str .-Neuhof , Stock-
feldstraße 55 . Fam . Blum-Zimmer
u . Anv . Beerdig. : 23. 10 . , 14 Uhr ,
Südfriedhof . (076307

«Gedächtnisfeier
Richert, 22. IQ. ,

für Gren . Michael
; 14 Uhr , Alteckendorf .

Gedächtnisfeier
hardt , 22 . 10. ,
Kirche .

f. Gefr. Alfred Till-
15 Uhr, Alt - St .- Peter -

(30474
Seelenamt für
Dutt , 23 . 10. ,
Kloster .

Johanna Bickel geb.
8 Uhr, St .- Barbart -

(30442
Seelenamt für
21. 10. 44, 9
weyersheim .

Gren. Kar! Kalsch ,
Uhr , Kirche Suffel-

(30557

Wir danken herzlich
lurdie Anteilnahme b . Hinicheiden :

Stadtbüchereidirektor Dr . Koch u .
Anv. r Straßburg , Herderstr . 30.
Fam. Hernnann , Straßburg , Sdiiff-
Ieutgasse 25. (30607
Familie Jacob , Kronenburg , Mittel -
hauisberger Str . 24. (30535
Familie Georg Rinckert , Schiltigheim ,
Zingelstraße 9. - (36567
Georg Sdtweyer nebst Anv ., Striß -
burg . Gutleutg . 20. (076236
Familie Kohler-Lohr, Wolfisheim,
Hauptstraße 5. (30174
Familie Girad - Nuss , Straßburg ,
Steinstraße 12. . (30355
Fritz Fien nebst Sohn u . Ahverw.
Str'aßburg -Ruprechtsau , Johann -
Jahob -Fried- Straße 17. (76196
Fritz Schmidt u . Anv . , Str .- Hönheim,
Werkgssae 17. (30500
Fam . Karl Raeppel u . Anv, , Suffel-
weyershei m . Langstr . 71. (30414
Frau Wwe Anton Bernhart ü Anv..
Straßb urg . Fischerstaden 3 (30417^
Heinrich Haushalter u . Kinder neb«t
Anv . . Betschdorf -Kolmar.. (30384
Familie Fudis , Barr-Kronenburg .
Schw^rzwaldstraße . (30383
Familie faeger-Sdhmidt , Aiphorn¬
straße 7. ( 30368

Amtliche Anzeigen
Sämtliche städt . Badeanftait «n ( einschl . Hund ^bad) u . die stidt . WascHjnstalt
sind zu d . übl . Stund , wieder in Betrieb . &traßbg ., 18. 1,6., 44 . Öberbürgermstr .

Zu verkaufen
Briefmarken : 222 versch . Briefmarken -

bogen = 17 12> St . , Wert 2000 , RM ,
u . Europa -Sammlg . == "520$ St . , Wert
250Ö, - RM , zu verk . Angeb . u . 30 508 .

Morgenrock , reine Seide,, schwarz auf
rosa * gefüttert , Prachtstück , gg , gut
erhaltenes Herr .- od. Dam .' Fahtrad ,
Angebote unter R 40 579. an die ,N . N

Milchpumpen aus Chromguß f . Molke
reien m . Elektromot . , 220/380 V. , zu
verkauf . Angebote unter R 40 598.

Elektromotoren v. 0,5 bis . 15 P& geg^n
Metallbezugsrechbe u . Verbraucher -
erklär , ab Lag , lieferb . Ang. S 40 590 .

D.-Fahrrad ohne Bereif , u. oh . Sattel
30, -, D .-Ueberschuhe , rep .-bed . , . 10,.-,
Anz . 18:20 U . Rupr . , Mittelauweg 1, I .

2 Bettstellen , sol ., dkl .
*Eichenh . (zwei

Seiten fehl .> m. '-'S Pa-t .-R«sten 350, -
zu verk . Klihgental , Ha'üptstr . 289 .

Holzbett , kompl ., gut erh . , 150, - zu vkf.
Anschrift erfragen unter A 29 724.

Salon L. XV. , antik, Steilig , zu verk.
Anschrift erfragen unter A 30 523.

Kleiderschr . 75 -, 2 w . Küchenschr . 80,
zus . , Bett m . 2 Matr . 50, -. w. Küchen

- heTd 80, -, mass . Ausziehtisch 60, - u .
sonst . Haush . -Artikel zu verk . Alter
Fischmarkt 20. Anzusehen 1-6 Uhr .

Küchenbüfett 35, - RM zu verkf . Anzus.
Samst . 13-15 Uhr . Küßstr .' 13, 3. St

Eisschrank, großer, fast neu , 200,- RM
zu verk . Zusehriften unter 30 533 ,

B, pol . , 200, - RM zu vk . Haus-
meister , Breitensteing . 2 (St-eph .-Pl .) .

2 Bettvorlagen , Fell , St . 90, -, 2 große
Store St . 110, -, 2 P . 'Vorhänge , Hand¬
arb . , P . 125, - , 1 Kaffeeservice , 9teil .,
Porz ., 75, - zu verk . Angeb . u . 30. 582.

Gelgemälde mit Goldrahmen zu verk .
400, - RM . Zuschriften , unter 30 .513.

Verstärker , .Lautsprecher , 10 W . , nebst :
Zubeh . 1000, -, geeig . f . G-astwirtsch .„
Tanz saal u'sw . au verk ; Ang . u . 30 306 .

2 K.-Mäntel, 5-8 J * 2-5, - u. 157- , sch .
Pelz f . ältere Frau 50, - RM zu verk .
Josef -Simon -S tr . 5 , 3 . &t . lks . (30519

2,D .-Seidenkleider , schöne , schw . , 120,-/
150, -, schw . D .-Wollkleid 150, -, alles
Gr . 50/52 , 2 rosa Seidenblusen , Gr . 44,
je . 25,- zu . verk . Zuschr . u. J 40 593.

□ .-Nachthemd , Gr. 40, 12, -, 6 Handtuch ,
zus . 8, -, Perlenkette , weiß , rot u . gold,
5, - u . 20, -, D . -ScHühe, beige , h . Abs ..
Gr . 37 , 25V-, Pantoff . m . Perlstick ;,
Gr . 35/36 , 15, - zu vk . . Zuschr . u . 30 570 .

Mod . Trauerhut m . Schleier 45, -, Strauße,federboa -25'
, -, ied . Handtasche , bf .,

50, -A gr - Straußfeder 10, - RM zu verk .
Zuschriften unter 50 529 an die .N . N .

Ant. Uhr mit oval . Glassturz 300. - RM
sow . yersch . Engels -Zinn -Gegenstände

Tausch - Biete an :
Knabenmantel , 13-15 J . , u . 1 P . Knab.-

Sportsch .uhe , Ür - AQ, 1 P . schw . Dam.-
, Schuhe , Gr . 38, gg . gut . schw . Dam.-

Mantei , Angebote unter 29 411 .
Mantel , grau, gut erh .. mittl . Gr . , geg.

2 Fahrraddeck . */i Ball . , 650 B . Wert -
aus gl . Mart . -Bucer -Str . 4, Erdg . rts .

D.-Wintermantel , blau , erstkl .. gegen
H .- 'od . D .-Fahrrad in nur gut , Zustd .
A. Zock, Königshofen . Römerstr . 67 .

07 Wintermantel gg . gute D -Armband .
ubr . Anschrift erfr . unt . A 29 367 -

D.-Wintermantel (rot ) Gr . 42/44 . geg.
Schianzug gl . Gr ., dklbl . eleg . Dam.
Schuhe , 39 . geg . br . D .Sportschuhe
gl . Gr . rote Straßensch ., wenig getr .,
Gr . 39, geg . £>. Gummistiefel Gr . 40 .
Angeb . unt . 29 056 an die N. Nachr .

u. Wagendecke gg. gute
D.-Halbsch ., Gr . 38 . Zuschr, .a .Jg $54.

Weinrot. M. Mantel , lö 12 j '
-, geg. ß '.

Regenmantel , schw .Jacke od . Kleid
Gr - 4*2 . Angeb . unt . 29 368 an N. N

Bleyle -Backt Ischkleid, Gr. 40/42, blau ,' u . D.-Fahrrad geg . Akkordeon . Evt-1
Wertausgl . Angebote unter R 40 408

Babyausstattung gegen Damenr̂ antel
Größe 42 . — Heckmann , Westhiusen
Nr. 143 (Unterelsaß ) . - - , (75960

Schw. D.-Samthut ( Mod .) gg . Seiden¬
strümpfe , Gr? 38'

, D'
. -Schtjibk ^ -won

stoff , gg . D^SChuhe , Gr.:
' 3S^ ¥äiw .i h .

Absätze . Zuschriften uftter . ^ 759 .
Sch. Skunkspelz geg . D.-Fahrrad sow .

starker Fahrradanhänger gg . Herren¬
fahrrad . Zuschriften unter 29 56Ö.

Opossumkragen geg . Kind .-Schuhe, Gr.
19/21. Angebote u . 29 322 an d. N. N

Heller Chinch.. Kan .. Muff , Mütze und
Garnitur gg . dunkle Pelzgarnitur , ev .
letztere zu kaufen gesuQht. Hamm ,
Züricher Straße 31 , Erdgesch . (29290

Iltispelz (3 Felle ) geg . gutber . H- od .
D .-Fahrrad . Angeb . ufit. 28 923 N. N .

Led Arbeitsschuhe , 42, geg . 2 Fahr¬
raddecken (Draht ) 28xlV2 . Zuschrjlt .
unter 29 185 an die Straßburg . N . N .

H .-Halbsch ., Gr. 43 , geg . Fahrr .-Decke ,
V; Ballon . Angebote unter 29 85,7.

Schaftstief . , erstkl ., schw., Gr, 45, Maß
arb ., gy . ebens . Gr . 44. Zuschr . 29 362.

H .-Lederschuhe , gut erh. , Gt . 42, geg .
derbe , hohe Mädch .-Schuhe , ^Gr . 36V2
oder 37 . Erfragen Schert, - Krutenau ,
Hechtengasse Nr . 2 . . (294&5

Knabenschuhe , gut erhalt*., Gr . 31, geg .
solche Gr . 34 . Angeb . unt . 29 084V

Schw. D.-Lederstiefel , Gr. 38 , geg . -Gr :
39/40 , schw . od ; braun , sehr gut erhr ,
schw . Wildle;d .-D. -Schuhe , höh . Abs . ,
Gr . 38 , gg . höh . Kinderschuhe , Gr . 28 .
Schirmecker Ring 30, 2. Stock . (29889

D.-Wildlederschuhe , schw., Gr . 39r-gfeg .
ebens . schw . Spprtschuhp . Ang . 28 981

D.-Schnürstiefel , schw, , kaum - getr ., Gr.
38/39 . gg . 2 Fahrradmänt . V* od. Völl.
ballon . Angebote - u . 29 356 äJ d . N. N .

Salamander-Schuhe, blau , Gr . -39, geg .
Dam. -Unterwäsche , Garnitur, , Gr. 44 ,
blaue Kind .-Halbschuhe , Gr . 27, geg .
Größe 29 . Angebote Unter 29 30-5.

Sportschuhe , braun, Gr. 3^, u . schön,
mittl . Tafelservif e in - Porzellan geg .
4 schöne Store . Angebote unt . 29 019, /

Sportschuhe , sch., 6r , 137, br ., Led ., gg.
Gr. 371/! od . m . Keilabs ., Haussch . m .
Abs . , Gr . 37, geg . Größe 37V2. Anzus.
morgens . -Rotier , Krämergasse 12.'

2 P . D.-Straßenschuhe , gut erh . , Gr, 39 ,
gg . 1 P . Gebirgssch . od . Stiefel (39 ) .
Angebote unter 29 536 an jf . N.

Hell . O, Wintermantel , Gr . 46, gg . br .
D. Stiefel . Gr . -38/39 . Zuschr . unter
29 401 an die StraSburger . Ji . Hacbr .

D.-Straßenschuhe , Led . . gut erlk . , ,sch'w ;5Gr . 40 . nied . Abs. , gg . Gr . 37,5/38 !
höh . Abs. Gruber , Hoher Steg 27 ,
4. St . r . Nur Samstag ^ 1^ t fhr -

Led . Damenstiefel schw -, Gr . 38 . geg .
ebens . in braun , od . D .-Schischuhe .Gr . 38 . Zuschr . unt . 29 593 an N, N .

D.-Schischuhe , Gn 40 . gg H Schisch.
(Gr . 42) . Schmitt . Oberünstraße 9, b .
Weiss . Von 12.30 14 Uhr. (29&S9

D.-Gummisch., Gr 39 , gg . elektr . Koch¬
platte , 125 V. Angebote unter 29 264 .

Heiraten
Frau , 43 -J-. , -wünscht spätere - Heirat m .

brav . Manti, 5Öer J *., od . pen«. Beam¬
ter . Z uschriften u . 28 576 an d . N . N.
Akademiker, 27 J , sucht Bek, m . Frl.

od. Wwe . zw . spät . Heirat . Zuschr .
mfögl . mit ;Bild u . 29 122 an d . N . N .

Eisenbahnbeamter , Witw,er, , Mitte 50,
spät . Heii*at m . gut . Hausfrau .

Angeb . uijt , 28 694 an d*ie 1̂ . Nachr .
Älleinsteh . Witwe mit schön . Heim u .

Vermögen w . Bekanntsch . eines geb .
Herrn bis 58 J . in gesdeh. Stellung
zw . bald . Heirat . Angeb . unt . 29 346

Landw. , End« 30, kath ., g. Bek. m . Frl .
v. Lande b . 35 J , zw. sp . Heirat . An -
geböte u. ZA 2384 a . d . N . N., Zabern .

Junggeselle , .Vi J ., Betri^bsführ ., intell .,
1,70 gr ., kerngesund, 'Sucht Heirat m .
Dame mit Vermög . zur Gründg . ein .
Geschäf tes . Angebote unter X 40 604 ;

57 J „ kath -, möchte web in Bälde
mit brav . Mann verhelrat . Angebote
unter 30 186 an die Sträßburg . N . N .

Welche Oame gesetzt . Alt . , ev., m . gut .
Allgemeinbild ., aus achtbar , fämilie ,
a . -v. Lande, sehnt sich nach gemütl .
Eheheim zu älter . Herrn , Rentner ?
Bildangebote u . C 40 609 an d- N . N .

Unterricht
Zuschneide- u . Hähkurse (Tages und

Abendkurse ) . Eintritt tägl . Schnitt¬
muster nach Maß , Anproben , Umän¬
derungen . Frau Maria Wermeister ,
Maurerzunftgasse Nr . 7. (29672

Klavierunterricht geg . Angeb . u. 29 896 .
Wer erteilt Klavierunterricht ? Angeböte unter 29 543 an die Str . N . N .
Klavierunterr . gibt gepr . Musikerziehe -

rip . Meisengasse 24 , 4. St . (30302
Maschineschreiben üben Anfänger und

Fortgeschrittene : Küßstr . 2 , Zim . 16.

Mietgesuche
Zimmer , schön möbl . . m . Ztr.. -Hzg . u .

Bad .- Stadtmitte , v . berufstät . Datne
gesucht . Angebote unter .30 490.

Möbl . "Zimmer, - Nähe Vogesenstr . , von
Bcamt .

'
ges . £v . m . Pens . Ang. 30 520 .

Möbl ., heizb. Zim., ohne Kochgel . , von
altei-nst . Frau ges . Ort , wo Flickerin
Arbeit findet , bevorz . Angebote unt .
MO. 4381 an die Str . N . N . , Molsheim .

Möbl . Zim., Nähe Brant /Arnöldpl. sof .
zu miet . gesucht . Angebote u . 30 369.

Doppelzimm., möbl ., mit Heizg ., fl . W .
ges . Angebote u . 30 411 an d . ,N . N .

Filmtheate «*

Kurzfilme ab 10 Chr . Jugendtreir
Tägl . - 3 Vorstelig . : 2 .30 , 4.30 u . 7 U |>r;
UFA-CAPITOL : „Der Ma| or«Uhecv".

Jugend ab 14 J . Vorvkf . 10^12 Ohr.
U.T ; 2. Woche : „Leichtes Blut". Ju-

gendverböt . Kasse ab 2 Ü&r .
RHEIMGOLD : Hiute letzt . T« g : „Rinf

Millionen suchen êinen Erben".
rJu-

gendfrei . Kasse ab 2 .Uhr. X 1' .
ELDORADO : „Oie keusche Sündern *1«

Kässe ab 2 Uhr.
SCALA : „Es lebe die LiebeN. Ju

verbot . Kasse .ab 2 Uhr.
GLORIA : „Stern von Ric". Jugendvbt .
ARKADEN; „Die Feuerzangenbowle "«Juffend ab 14 Jabr . Kasse - ab 2 ;Dhr.KRUTENAU: „Lauter Lügei ". Jgdvbt .ZENTRAL: ^Liebeskomödie4. .lugdvbt.
Schütigh . ; „Die große Liebe". Jugendab 14 Jahren . a-
Bischheim : „Frau Luna". / Jugetfdvbot .
Kronenburg : „Der Ochsenk^ieg"« Jgdfr.
Königshofen : „Wenn der jun^fc Weinblüht ". Jugend ab 14 Jajbren .
Iiikirch-Grafenstaden : „Djir Weg Um

Freie ", Ĵugendverbot . >
Verioren - Gefunden

RSt^ eldKutel ^ ^ InhT ^^ ^ rSeit ^
zusatzkarte , Kleiderpkfe ., ll . 10., zw.
8-10 U.', Markthalle » verlor . XJg.
Bei . abzug . Pfrimm «r / Eckwershei ^n,
SchaJig . 97 , P . Vende,n4 )., o .Fundbüro

Schlüsselbund 12. 10. ^ aeck̂ hlesel bia
Höh . Steg . verl . Abz.' gj Bei . Fundbü ro

Br . D •Wlldlederhandsch . verlor . , Ndf.
~
tSt . -Erhard -Straße . • Afbzu^ J . Wolf,LebensmitteTTSt - Erhärd -gtraßo 27

Pelz , 2t-6il ., Skunks, Mittw .,;.ll - 10 ., zw.
6 u . 7-, verl . v. Gärtnerei Wacken . bis
Bischhm . Brücke . Gute Bei . August
Velden , Geuderthei % Nr . 123. (76288

1-2 Zim . , möbl .. m . Küche , mögl. Ztr.
Hzg.. von seriös . Ehepaar ges ., Nähe
Arbeitsamt bevorzugt . — Reymann ,
Schilti gheim , Scheffelstr . 1. (30502

ived . "2 Zim.i möbl : , m . Küche sof . ges .
Angebote unter 30 382 an die N . N .

l -2-Zim .- Wchn. m . Küche o . KoChgeJ ..
gesucht . Angebote unter 30 375 ."

1-2-Zim .-Wohn, ges . Angeb . unt. 30 587 ,
KK leer . Zim . außerh. d. Stadt, gesucht .

Angebote uttter 29 714 an die N . N .
Leeres od . mdhl . Zim . m sep*. Eing. v .

Herrn ges . Königshofen od. Grünebg .
bevörzugt . Zuschriften , unter 30 540

Leeres Zim., evtl . m . Küche y. einzeln .
Person gesucht . Angebote u . 30 494 .

2 Zim . m . Küche od . 2-3 leere Zim . in
der Umg . Straßb . ges . Ang . F 40 59Q.
Zimmer

Sehal äm 17. 10. Köö^gsh <̂ en . von . Rjö-
merstr . b . Konstarijtinstf . , verl . Abz .
geg . Belohn . Röm <prstrV 128. (30672

Br . H .-Led .-Handschuhe ©iensfcag abdJ
Rheinstr . verlor , p-eg . BM. abzugeb . :Huber Voglet , Neudorf , (30651

Gold. Armband y. Bahn Morsbronn bis
Strbg . Hptbhf . n . Könighofon verl .
Wiederbring , gute Belohnung . Bode,
Königshofen , Ka^ser -.̂ ulian -Str . 14.

Schw . Schirm m gelb . G^iff 22 . 9 . morg.
. Wraitenheim —Mcmmeftheim verl . Abz .Wo ' ff . Wältenheiny , "gntergasse 123.
Jg , Spitz , weiß , Hilsbd^ m . Nam. Nesenl

Dienst . Nähe Rheinstr . entlf . Abzug.
gg . Bei. >> 6en^ NdT^ A. d^ Kurbau .16.

Zu vermieten
e L^ger -u.. Bür
e , g.tfnst . «geleg .,

Lager sowie Lg^er : ,-u.. Büroräume in
Stadtmitte , gitast . «geleg ., sof . zu 1
Anfra g . ; Moltkest # . 10. Erdg . (76195

^•öbr. Zimmer . zu ^ r-̂ iet . Ehrhardt",Sleidanstraß ^ Nr .r 29 . (30575
Möbl, Zim, m . il Bett u . solch , m . zwei

Betten , Ztr *
| Hzg .> fl . W ., sof . . zu vm.- Winipfelinggi :raß^ 2S. (3^^̂86

Zim ., schön unöbl .^ mit Ztr . -Hzg. , sof .zu vermiet, . \ Koessler , Ruprechtsauer
Allee 55, tT^ geschoß .links . (30534

MÖW. Zimm ^
~

befm Hptbhf . zu v«»rra!
Kageneckerstr . g7 , 3 . Stock . <3Q638

"
1 nmm -Omiy Ba^ Kacbenh .rZtr . Hzg. ,1. 10. zu verm . Ndf .. Simonisstr . 29 .
2 Zim. m. Küche an ruh . Ehepa-ar öeg.Hausarbeit u . Vergütung zu vermiet .

2 Paar D.-Schuhe, Gr . 42, geg . 2 Paar
Größe 38. ' Valenting . Spatzengasse 8 .
Anzus . nur Sonntag 8-12 Uhr . ^ (29568

mit. Küche v. zwei alt . Per «;, j Anschrifty erfragen unter A 30 506.
Isof . ges . A. Kuntz , Schiffleutstad . 39 | 2 Zim . , Bad u . sKüche . leer , zu verm .

2̂ Zim.-Wohn., Bad. Ztr . -Hzg .-. v . Beam
tin bald , ges ; Gasviertel bevorzugt .
Angebote unter 29 715 -,an die N. -,N.

2- od . 3?Zim
'
.-Wohn. mit Küche , mögl .

Neudorf - ges Angebote unter 30 435 .
5-Zim .- Wohn : m . Bad v. Dauermiet^i

Auswärt . U. Landwohnung .

gesucht . Angebote unter *30 396 .

2 möbl Zimm . m . Küche auf d. Lahde
gesucht Angebot e unter 30 088

-V»ohn :Möbl . 2-Zlfa. -v4ohn. auf dem Lande t —
sucht , -fngetfot « *u . 39 '888 a. d. Tf .

*N,
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